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ZURICH, 1878. 2. Februar.

3nfcrntc im ITfCeffvortcr" fmb bei bcr groffen fflerbrritung bea rälattes »on nm fo lutjerem QBrfolg, als biefelben je eine ganjc porljc aufliegen unb beamtet roerbenSnferatauftrage ftnb ehrjufenben an bie ^nnottmt-gxpebition oon fflrell Jfftgli & (Ko., ^Starhigaffe 14 Büririj. greis pro 3ei(e 30 fl}).; bei WUeberbolungenroirb großer gta6att beioilltgt. .AusRunft Mer alte in biefem Änjeiger erfnjemeitben Annoncen roirb unentgeftficfi ertijeilt.

^ffttflrottottCtt «tt beut fdien <&f(xffißettt.

(Sin ©cbanfe, grofi unb öermeffen, mie meine Seibcnfc&aft, brärtgt

fid) oor meine Seele
(«&««"> SaiaU mh 9itb'' m> 4

lûtitiieriiebet.
SBarum roill rpol ein Stordj nie nlften

Selbft auf bem fcbönften 3SfiBerûa«8?

<£r meint, man fönnt' iljn Überliften

(Sin Sdjclm nimmt audj bie Eier auê.

Su flagft bie laugen ginget'

Sc« 3Äütter'8 fälfdjlid) an.

Sie ginger finb tmfdjulbig,
SaS îDlehi tlebt hloê baran!

|) er fo 1 1 a 1~ Ü115 ci g er
: 42

Sïuêfimft mirb uncntgtltji(
bitton üon ©reft* gtiißfi & £o. i

33ei Dtod&fraijcit beliebe mc
Snféraftd an^t^eben.

iC* t it i**nÖ*T* beutfdjer, Erfiftiget ÏRenfd),
V roeïdjet gui cnglîfdj f pvict)i unb ffennt;
n t ffc bev franjöflfdjen S pradje Ijat, aud) bie
Itefteu ^euguiffe bef^t, umnfdjt eine Stelle
für biefe ©aifott alë portier in einem £oteL
mo ev audj ©eicgehheit ijätte, franjöfifd) ju
lernen. 1 7 18

des EeMspaftet"
5*

0 fertÇeitt üon ber 5Tnnoncen=(§rpe=

n 3ünd), äBorftjjttffe Ii
n bie fettgebrüefte Kummer beê

adjtbnre, [fingeye SBtttibc, mit bcr
VUIU jjütjwntg bei £>ausn>eien§ ooll
tommen vertraut, fudjt, geftünt auf befte
fteferenjen, £tetfe et» »au^halteriu bei
einem altem, folibeu ßetrri ober einer tleinen
,yamilie, auf fënbe [yebruar obev SInfang
mai. [728

rt*ttî ï°^cS ftwuteniimmer (Deutfdje), mit1*' guten ^eugnifien, fudtt füv l. ÉftSr$
©telle al3 ftoenilt in einem iprioathaue
obev neben einet JpouSfwu jur Stätte bev;
felBen. [719

iÇ»t1ti> 9en)anb*e. ®oftftof=ÄÖä)iti fud)tVilli eilte Sielte für fomiueube Saifon
iu einem ÖÖaftijof 1. obev 2. 9iange'8. [7 29

^tiltt* e'ne 'llllfle' Qnfiänbige iodjiev, locldje
<y*** 1- einige itennfniffe bcv fvaiijöfifrfjcn
Spvadjc befiyt, ivirb Stelle in einem '^rioat=
iitui'S tu'fudjl, U50 fte fid) iu Sdjvift unb S^vadje
DpQftanbig aucddlben fonnle. ^tjve 9ïet>eiuett
îuiïrbe fte gerne burdj "Jlvbeit auöiültcu. [726

rt*tlt iu,13e^' gebtltietet? beutfdjC'j Sßiäbdjen,
Sr* im Srfjneibevn, ^ügefn unb ©erüireti
gut erfahren, fudjt fofovt eine Stelle al?
ftammerjungfet: ui größeren JNribern ober
in einem .potet, am liebften nadj jvvoutreidj
ober bev SdjmeU. [724 /Ctf\* bet oiev Spvadjen unb 25ud)l)attung

niiidjliger.ObcrtcUnci,(Sdjioci3er)(
im etiler dou 25 ^â^teit> luünfdjt Stelle füv
^uni ober [727

rt-tlt tüdjtiger, Cliei de cuiMiney^"' uub eiu geumnbtcr Aide roerben
füt toiumeube Saifon gcfudjt. |723

/fc* *| junger ^Rann nou 24 ^aljveii fudjt füv^ tünftige Saifon Stette al>s cllitcr ;
audj müvbe er eine Stelle altf SPebientev iu
einem [.U'iuatljrtuie anncljmeu uub fönnte und)
SôeïieÊen eintreten. [725

rt»t It 'unScr' gcroanbleti befien-s empfohlener;
V*** fprodjhmiuger Oberteil»et fudjt
^,at)veôfielle für jent ober fomiueube Saifon,
am liebften iu ciu .'polet bev fviiiuöfifdjen
Sdjioeii. 1 722

(C»\\*fy ^ùnette ioduer fann in eine res
V^LUL [pe (table sJ3teruMrifjfdjatt fofort als
Mctlueriu eintreten. -ptiotograpfjie ev;
uuiiifdu. [72o

S&flf elfter ©ärtltet für ein Ijenfdjaft-
Iid)eS ©ut iu bev Oftjdjroeij. SM-n*

melbungen mit ^eugniffeu in ÄBft^rift. [721

Im Verlage von ORELL FÜSSLI & Co. in Zürich erscheinen:

ILLUSTRIRTE WANDERBILD ER
Unter diesem Titel sollen der Reihe nach die sämmtliohen Bergbahnen, {

>j sowie die besuchtesten Touristen - Gegenden unà beliebtosten Ausflüge der
[Xi Schweiz in sebtststiindigen lîrochurcn »-eschiltlcrt werden.

Jedes Bündchen ist reich illustrirt, der Text von bewährten Schriftstellern
il In ansprechender Form geschrieben und der ausserordentlich billige Preis in der j

?B gesammten illustrirten Literatur dieser Richtung wohl noch nicht da gewesen. f

H Die zahlreichen meist vortrclYlichen und naturgetreuen Illustrationen werden 1

JU bei vielen Lesern grosse Wanderlust erregen, bei andern schöne unvergesslielie j

gl Erinnerungen auffrischen, die Büchlein selbst aber von jedem Käufer immer wieder i

'S gerne zur Hand genommen, gelesen und betrachtet werden.
H Bis jetzt sind erschienen und einzeln verkäuflich :

g Nr. 1. Die .1 rtli-ltigi-Kaliu. Mit 20 Illustrativen und 1 Karte.
S Nr. 2. IMe ITctlibergbaliii bei Zürich. Mit 25 Illustrationen.
m Nr. 8. lHe Luzemer Kigi-If a II Ii (Vitznan-Rigi). Mit 22 Illustrationen |

und 2 Karten.
j

Nr. 4. Heiden und die IlorNoliaoh-lIeidcii-lXaliii. Mit 22 Diu- 1

fitrationen und 2 Karten.
Nr. Die WädeilNweil-KillHiedlcr-Bnlui. Mit 20 Illustrationen, i

Von Nr. 1 und Nr. :i existlren auch englische und französische Ans.
gaben; Preis 50 Cts. für jedes Bündchen und jede Ausgabe der Illustrirten j

Wanderbildcv"'

I Permanente Ausstellung ;

I Bildhauer-Arbeiten I
§ in i
| Alabaster, Achat, Serpentin!

I Gyps nnd Terracotta. |
f:, Garten- und Salonfiguren, ig

f Büsten und Relief, Vasen, Urnen j
und Schaalen etc. ^

Modelle [074 n I
J für den Zeichnungs-Unterricht $

in Gyps und Thon
für Real-, Sekundär-, Gewerba-, S

und Kunstschulen. ^|

* -Grabmäler von .Marmor, granit, |
Porphir, Syenit g Sandstein |

* von 20-1000 ,grs.

Ilouis WethliJ
I Bildhauer.
^ Zeltweg, Zürlcli. ^
I Filiale |
J beim neuen städtischen ||
g pentralfriedhof. ^
£ Albuin Kur Kinslcht. p

Internationales

ATENT
u. techn. Burean
Besorgung und Verwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Uebertragung v. Son-
der-Patenten auf das Deutsche

Reich. Registrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [67

J. Brandt
& G. W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Herlin S. W.t Kochstrasse 2.

entschieden das feinste und haltbarste Com-
pot Mark, 42 per Ctr. Bei F]ntnahme eines
'/3, V2 oder 1/1 Centnerkübcl incl. \2<>fii Tara,
bei Entnahme eines Postmusters von 5 Kilo,
Brutto für Netto versenden gegen Nachnahme
oder vorherige Einsendung des Betrages.

Otto KiHdiott' *V Co.
2S0] Bunzlau i/SchL

lunicu, 1878. 9. febk'ugs'.

Inserate im Aelielspalter" smd bei der großen Verbreitung des Mattes von um so sicherem Crfolg, ats dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werdenInseratauftriige smd einzusenden an die Annoncen-HZpcoition von Grell Füjzii K Co., Marktgasse 14 Zürich. H'rcis pro Zeile Z0 Up.; bei Wiederholungenwird großer Aakatt bewilligt. Auskunft üver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Ännonren wird unentgeltlich ertheilt.

Illustrationen ;n deutschen Klassikern.

Ein Gedanke, groß uud vermessen, wie meine Leidenschaft, dräng«

sich vor meine Seele
(Schiller. Kàle >md ?ià, irr, 4.»

Miitterkieder.
Warum will wol eiu Storch nie nisten

Selbst ans dem schoustcu Müllerhaus?
Er meüit, mau könnt' ihn überlisten

Ein Schelm nimmt auch die Eier aus.

Du klagst die laugen Fiugcr
Des Müller's fälschlich au.

Die Finger sind unschuldig,

Das Mehl klebt blos daran!

Dei^oilll!-Allzelger
«

Lêl"" Auskunft wird uncntgcltlic
dition vou Grell Iiüßkl â Ko. i

Bci Nachfrage» beliebe mc

Inserates anzugeben.

jür diese Sciijon als Portier tn àcm Hotct,

lernen. '11^ ^

l!e8 ,,Rei)e?8Ml'!er"
»
h ertheilt von der Annonceu-Expc-
n Zürich, Marktgasse 14.

u die fettgedruckte Nninmer dcs

.làiiv». -là »ic. .>>>i»si>iiltcri» dei

.>mn Ne. -»i nde illl ode, -

selben.
^> ' ^ ^s?lg

Kammcrj»»gfcr ;n qrölieren Kindern oder

oder dcr Schwei,. s?24 ê nnichiiger <>bcrrclI»er"(Schwcizcri.

êîîî >ch »i«! ouixine

^'îlî künftige Saison Clcite oi!! .«icllncr ;

Liiiclicn cinirricn.
^

s72S

^ tit sp,-chf,;digcr vbcrkeltner such!

Schwei;! - >

^îîî "sicr (Gärtner siir cin hcrischasr

Im Vorlnizo von l1KLI.l. fÜ88l.l à Lo. in Surick cr^ain'ine'N : ij

^l.U8IK

Ä à I. Itiv ^rtI>»IîiAÌ»I»»Il». »it 20 Iiieniirnti»n>ni U»,I l ic-rrto.
H kr,. 2 llvtlidorKd»!,» »vi Vitriol,, »lit 2ö Iii > i> i m >

M Hr. tî. Itiv l,»!ct»r»«?r Iîîjjei-It»I>» (Vitünau-Uixi>. >lit 22 INustrirtiviion î

rrr 4 »viAei» «I âie lî«r«o>invl>»il«!i«l«!»o>»»>ii>. ^>N22 uiu-

!^lr. 5. Itiv ^Vnàn«,v«il»^ Vit 2l> Ii>»?>r^tionon.

s kil<lliiìiiei-^il»kiten â
-D ill D

âl?.ìi!tziz?, ^àiìì, oiZrxêllìiil H

lr^xz lmà reikàeliììiì. ^
^

lZ»ctsn- unci Sâtonlìxucen, I
^ kästen une! Keiles, Vsson, Urnen D

unâ Lcksâten eto. ^

Nvàkllk a
â

D kiir <Isn ^eteliniinAS-IInterriekt ê

K l'ori Zt?-jt?-?0 F».

^ Siläkarisr.

H boim nouon ûtii.<ItÌ8eìion D

N t Olralkrigàliok. ^
.Viizrr,^ ^r>r l^irisiaì^t. IT I
Irrrsrrrat.ioirs.lss

n. teàn. kureâ

^. krimtlt
«à K. ^. v. Xiìvvi'oài,

Herl in K. V., Kvod«tr»»zo 2.

rz. > 2 nlicr >/, vontnorkiit» i wol. Iî»/» ?»r»,

«ttt» »»vi,»» ^ «t?«.
28N> Lun-Isu i,8cl>>.
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